
Welche Gesetzlichen Krankenkassen erstatten Gebühren für Feldenkrais®?  

© FVD 2024: Angaben ohne Gewähr – wir empfehlen immer eine Klärung bei der Krankenkasse, ob eine Kostenerstattung tatsächlich möglich ist.  

 

AOK Sachsen-Anhalt  nur regional 1 max. 100,00 % und max. € 50,00 / Jahr im Rahmen eines Globalbudgets 

Bergische Krankenkasse  nur regional 1, 2 € 120,00 Zuschuss Erstbelegung von Präventionskursen Eutonie oder Feldenkrais 

BKK Herkules 1, 2 max. 100,00 % und max. € 200,00 / Jahr  

BKK Wirtschaft & Finanzen 2 k. A.  

Bosch BKK 2 k. A.  

HEK - Hanseatische Krankenkasse 1, 2 max. 70,00 % und max. € 100,00 / Jahr  

IKK Brandenburg und Berlin  nur regional 1, 2 max. 80,00 % und max. € 150,00 / Jahr im Rahmen eines Globalbudgets 

IKK Südwest  nur regional 1, 2 max. 100,00 % und max. € 150,00 / Jahr im Rahmen eines Globalbudgets 

KKH Kaufmännische Krankenkasse 2 Gesundheitsbudget von € 120 bei Nachweis von z. B. 6 gesundheitsbewussten Maßnahmen 

Knappschaft 1, 2 max. 80,00 % und max. € 50,00 / Jahr im Rahmen eines Globalbudgets 

mhplus Krankenkasse 2 Maximaler Zuschuss für alternative Heilmethoden: € 350,00 / Jahr  

Mobil Krankenkasse 2 Maximaler Zuschuss für alternative Heilmethoden: € 300,00 / Jahr  

Novitas BKK 1, 2 max. 100,00 % und max. € 50,00 / Jahr im Rahmen eines Globalbudgets  

SBK 2, Maximaler Zuschuss für alternative Heilmethoden: € 205,00 / Jahr  

Securvita Krankenkasse 1, 2 im Rahmen einer separaten vertraglichen Vereinbarung, max. 100,00 %  

TK - Techniker Krankenkasse nur regional 1 im Rahmen einer separaten vertraglichen Vereinbarung, max. 100,00 %  

 

Quellen: 

1. https://www.gesetzlichekrankenkassen.de/leistungsvergleich/naturheilverfahren/455/%C3%9Cbernahme+von+Feldenkrais  
2. https://www.krankenkassen.de/gesetzliche-krankenkassen/leistungen-gesetzliche-krankenkassen/alternative-heilmethoden/feldenkrais/  


